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Das Zucht und Arbeitshaus
Der aus Noth entwichene Kaminfeger Das Karnickel

Schluß
Ein ganz eigenthümliches Licht auf die Zustände des

St Blasianischen Arbeitshauses wirst das erbauliche und
ergötzliche Schreiben des aus Noth entwichenen Conrad
Büninger gewester Kaminfeger von Aichen Der Brief
des gewesten Kaminfeger ist in seiner Art eine ganz her
vorragende stylistische Leistung die um so mehr über
raschen muß wenn man die damaligen Bkdungsverhält
tiisse und die soziale Stellung des Verfassers eines ver
bummelten Dorsschullehrers würdigt Mancher hochge
lahrte Herr hat zu damaliger Zeit seine Gedanken weniger
packend weniger logisch zu Papier gebracht als der ein
fache Dorsschullehrer denn mit vielen Worten und vielem
Schwulst Nichts sagen war dunemals wie der Ber
liner sagt der Gelehrten und derjenigen die sich gescheut
dünkten zweite Natur geworden Ich kann mich daher
Nicht enthalten dem aus Noth entwichenen Kaminfeger
zur Rechtfertigung seiner Flucht nachträglich das Wort
zu ertheilen Nachdem der biedere Kamingeist sich ein
gangs seines ihm in die Feder diktirten an dem strengen
Herrn Hofrath gerichteten Schreibens für alle Gutthaten
und auch für gnädige Bestrafung bedankt hat betheuert
er nit aus ungehorsam übernutz oder Unwillen gegen die
Herrschaft entwichen zu sein sondern aus tringendhöchster
Noth indem es allhier im Arbeitshaus ohnmöglich mehr
zu erleiden ist und wenn man noch so viel Geduld hat
so wär sie hin wie folgenden Punkten und gründliche
Wahrheit sich zeigen Wirt/ Erstlich habe ich vor
Änem Jahr die Magt selig gütig ermahnet und erbeten
sie solle doch auch die Suppen kochen daß man diese
such genießen kann Deswegen bekam unser Kamtn
rutscher mit dem schlimmen Spitaloatee Streit die
Suppe wurde aber nicht besser Der Spitalvater rief
ihm zornig zu er sei ein Züchtling und müsse alles
nehmen was man ihm vorsetze Unser Freund der sich
Willkomm und Abschied nicht so sehr zu Herzen nahm
als die schlechte Suppen bemerkt dazu O verfluchte
Red Die das Hertz bereits zerspringen machtet also sind
sie Spitalvater und Magd Gewalthaber und nicht das
Oberamt und die Herrschaft Dann fährt er fort

Dritten wegen von ewigen aus Noth angebrachien billigen
Klagen ist es statt der Besserung viel schlimmer worden
indem es jetzt so schlimm daß sie nichts als das klare
Kvöpflcwasser an die Knöpfle schütten so daß wenn das
Schmalz was darin ist lauteres schlimmste Gift wär
dörfte man sich des Tods nicht sörchten kaum des Er
brechens Es war nämlich gar kein Schmalz daran
Die Morgen und Nachtsuppen seien so unappetitlich ge
wesen daß sie jeden durch ihren Geruch vom Tisch ge
trieben hätten ja es ist schad für das Holz wo
man verbrennt weil man sie kochet will geschweigen für
das so schöne Brod so damit verderbet wird Dann
behauptet er daß wegen dem elenden ungeschmalzenen
Essen nicht allein die Leibs Kreften sondern auch das
theure und edle Licht der Augen gefährdet gewesen sei
Dann beklaget er sich trotz seiner schweren Arbeit auf
dem Feld in der Krankenstube auch kein Fleisch bekommen
zu haben Der geweste Kaminfeger und Feinschmecker seufzt
dann wegen dem Anrichten der Suppenknöpfle und Gemüs
ist kein Klag wär alles genug Wenns nur besser zugericht
wär daß man s auch genießen könnte gnädigster Herr
schaft ist hier keine Schuld sondern nur Lob und Ehr
zu geben indem Sie sich viel genug kosten läßt wo aber
das viele Schmalz hinkommt Daß Alles obbe
schriebene gründlich und war ist zeuge mit meinem Gott
er solle mir nit mer gnetig seyn an meinem letzten End
Aus Noth entwichener Konrad Büninger gewester Kamin
seger von Aichen Am 17 März 1787 ist der nichts
würdige Kaminfeger wie er in einem Schreiben von
St Blasien genannt wird entwichen und am 26 desselben
Monats wurde er wieder eingefangen Er wurde wegen
der Ursache seiner Entweichung zur Rede gestellt und
kroch zu Kreuze Der Hofrath berichtete nach St Bla
sien daß der Kaminfeger zur Zeit seines 2 /zjährigen
Aufenthaltes im Zuchthaus mit der Verpflegung immer
wohl zufrieden gewesen und zu den Klagen lediglich nur
von der ausgenommenen Bosheit des Schulmeisters Michel
Amanns von Hürlingen der mit der Zuchtkost unzu
frieden sich ein und andermal durch Schuler Buben
Schunken und Bradtwürste zutragen lassen habe verleithet
worden sey Er gestand daß ihn auch der Schul
meister zur Flucht verleitet und ihm die vorerwähnte
Klagepunkte aufgesetzt und ihn dazu daß er sie abgeschriben
geflissentlich überredet habe Auf diesen Bericht wurde
dann von der Hochfürstl St Blasianischen Kammer decre
dirt Daß Büninger dieses sein Vergehen Entweichung
mit zwkymonatlicher Freitagscollaz von denen gewöhnlich
Streichen und Fasten der noch Strafwürdigere Amann
aber das nemliche Traktement auf eben so viele Zeit zu
erhalten und überdies eine zweimal vierundzwanzigstündige
Bethürmung in Eisen und Banden auszustehen habe
Auch wurde den Schulbuben verboten dem Amann Schinken
und Würste zuzutragen Der Kaminfeger welcher wegen
Diebstahls eingesperrt war wurde Anfang 1789 wegen

seiner Verdienste um den Spitalgartcn begnadigt Allzu
fest gebaut muß das Zuchthauß nicht gewesen sein denn
sehr viele Gefangene entwichen und hatten größtentheils
mehr Glück als unser Kaminrath nun das Ausbrechen
aus den Gefängnissen soll ja auch heute hin und wieder
vorkommen

Schlußwort
Durch den Ankauf der Reichsherrschaft Bonndorf und

den Erwerb der Hoheitsrechte über diese Reichsherrschaft
wurden die Aebte von St Blasien Reichssürsten Die
Reichsherrschaft Bonndorf war die Perle in der Krone
der Mönche die über St Blasien geherrscht haben Aus
den mir vorliegenden Urkunden geht deutlich hervor daß
die große Fürsorge der Mönche und Aebte für die Reichs
herrschaft Bonndorf und den Hauptort Bonndorf im
speziellen der Befestigung der eigenen Macht diente Die
neuen Unterthanen wurden mit Wohlthaten Stiftungen
und dergleichen von den Mönchen im Verhältniß zu denen
in St Mafien förmlich ausgezeichnet die Mönche
scheuten keine Mühe sich die Herzen der erkauften Unter
thanen zu gewinnen wußten sie doch nur zu genau daß
erkaufte Unterthanen noch unzufriedenere Unterthanen sind
als eroberte Wie dem auch sei Bonndorf verdankt dieser
Politik der gefürsteten Mönche von St Blasien unendlich
viel Ohne diese Politik wäre Bonndorf nicht die Hälfte
von dem was es heute ist Keiner hat so viel für Bonn
dorf gethan als Fürstabt Martin II ob aus politischer
stoatsmännischer Berechnung ob aus edlem uneigennützigen
Wohlthätigkeitssinn lasse ich dahingestellt wenn wir jedoch
den Vergleich ziehen zwischen dem was auch dieser Fürst
abt gleich seinen Vorgängern für seine Reichsherrschaft
und dem was er für seine österreichisch breisgauischen
Lande gethan mit denen das Kloster St Blasien vom
Hause Habsburg belehnt war w werden wir ungefähr
das Richtige errathen Doch die Ursache soll uns die
Freude an der Wirkung nicht nehmen Die Waisen und
Sparkasse und das Spital sind zwei Stiftungen die der
ehemaligen Reichsherrschaft Bonndorf bisher zu großem
Segen gereicht haben und in aller Zukunft gereichen wird
Die Bonndorfer Schwalzwälder dürfen sich dieser Stif
tungen mit Recht auch insofern erfreuen als nicht nur
die Fürstäbte allein sondern auch ihre Unterthanen den
größten Theil des Geldes durch Frohnden die schwer
genug auf ihnen lasteten und sonstige Beiträge an Geld
und Viktualien aufgebracht haben
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Halle 1 September
Stadttheater Mit dem heutigen Tage ist

der Termin bis zu welchem den bisherigen Abonnenten
die Plätze reservirt worden sind verstrichen und werden
von jetzt an Abonnements an die neu hinzutretenden
Abonnenten ausgegeben worauf wir an dicfer Stelle be
sonders aufmerksam machen wollen

f Vorfeier des Sedanfestes Eine würdige
Vorfeier des Sedanfestes unternahm gestern Nachmittag
der hiesige 3 kommunale Wahlbezirks Verein in Verbin
dung mit dem Verein Germania wirklicher Krieger Nach
dem sich beide V reine in den Crystallhallcn versammelt
hatten bewegte sich der Festzug nach dem Siegesdenkmal
auf dem Marktplatze woselbst unter entsprechender An
sprache und einem Hoch auf Sr Mij Kaiser Wilhelm
zu Ehren der 1870 gefallenen Krieger durch Herrn Fa
brikant Gräb ein Kranz niedergelegt wurde Hierauf be
wegte sich der Festzug nach dem Festlokale dem Paradies
garten Hierselbst fand Concert und Kinderbelustigungen
statt welche durch mehrere Ansprachen unterbrochen wurden
Hsrr Fabrikant Gräb brachte abermals ein Hoch auf Sr
Maj Kaiser Wilhelm II Herr Polizei Ober Inspektor
Premier Lieutenant der Reserve H/ Weyd mann ein solches
auf die deutsche Armee und Herr General Agent Lange
ein weiteres auf das deutsche Vaterland Den Ansprachen
folgten die Absingung der Volkshymne der Wacht am
Rhein und Deutschland über Alles Bei einbrechender
Dunkelheit wurde unter Vorantritt der Musik ein Laternen
zug durch die Straßen des 3 kommunalen Wahlbezirks
angetreten welchem die Abbrennung eines solennen Feuer
werks folgte Nach Fortsetzung des Concertes schloß die
patriotische Gedenkfeier mit einem Ballvergnügen Die
Betheiligung an dem Feste war eine solch zahlreiche daß
die weiten Räume des Paradksgartens die Erschienenen
nicht alle zu fallen vermochte

f Stiftungsfest Die Feier des gestern Nach
mittag stattgehabten 30jährigen Stiftungsfestes der Krie
ger Vereins von Halle a S gestaltete sich zu einem
echten Kriegerfcste Nach Empfang der hiesigen und
fremden Kriegervereine im Eiskeller woselbst ein Früh
schoppenconcert selbige vereinte bewegte sich der Festzug
von dort unter Vorantritt der Hentschel fchen Musik
kapelle mit 20 Vereinen und ebensoviel Fahnen über den
Marktplatz am Kriegerdenkmal sowie an demjenigen auf
der alten Promenade vorbei durch verschiedene Straßen
der Stadt nach dem Festlokale Freyberg s Garten wo
sich gar bald ein recht kameradschaftliches Treiben ent
wickelte Als Ehrengäste hatten sich u A eingefunden
Herr Generalmajor v Cöthen Archidiakonus Pfanne
fowie eine Anzahl aktiver und Reserveoffiziere Das zum
Vortrag gebrachte Concert war durchaus patriotischen
Inhalts Die Festrede hielt Herr Generalmajor v Cö
then mit einem Hoch auf Se Majestät Kaiser Wilhelm
endigend welchem die Absingung der Nationalhymne

Der Verein ehemaliger
zahlreicher Theilnahme

folgte Der Vereinshauptmann Herr Fischer erwiderte
die Ansprache nachdem er den versammelten Vereinen
für ihr Erscheinen gedankt mit einem Hoch auf Herrn
v Cöthen Der Vorsitzende des Nordostthüringischen
Kriegerbundes Herr Lüderitz die Geschichte des Vereins
kurz skizzirend überreichte dem Verein ein von selbigen
aufgefundenes Gründungssiegel unter entsprechendem Hoch
auf den Kriegerverein zu Halle Der Verein ehemaliger
27er der Verein der Kampfgenossen von Leipzig und der
Schkeuditzer Kriegerverein überreichten zum Andenken
unter entsprechenden WiSmungen Fahnenschilder wofür
der Vorsitzende in entsprechender Weise dankte Unter
allgemeiner Zustimmung der Festversammlung wurde fol
gendes zur Verlesung gebrachte Telegramm an Se Maj
abgesandt Der Kriegerverein zu Halle a S zur Feier
des 30jährigen Vereinsstiftungsfestes mit vielen anderen
Kriegervereinen versammelt erneuert das Gelöbniß unver
brüchlicher Treue zu Kaiser und Reich in dem Rufe
Hoch lebe Se Majestät unser allergnädigster Kaiser und
hoher Kriegsherr Wilhelm II Hierauf widmete Herr
Generalmajor v Cöthen dem unermüdlichen Vereins
hauptmann Fifcher ein Hoch sowie ein weiteres auf die
kameradschaftliche Vereinigung der Krieger mit ihren An
gehörigen Eine zum Besten des von dem deutschen
Kriegerbunde auf dem Kyffhäuser zu errichtenden Denk
mals für Kaiser Wilhelm 1 veranstaltete Sammlung
ergab einen ansehnlichen Ertrag Nach Fortsetzung des
Concertes fand die vom Wetter sehr begünstigte Festlich
keit mit dem üblichen Ball im Saale seinen Abschluß
nachdem man im Garten noch ein solennes Feuerwerk
abgebrannt hatte

f Vereinsfestlichkeiten
Artillerie beging gestern unter
seiner Mitglieder und befreundeter Kriegervereine in der
Skialschloßbrauerei zu Giebichenstein sein diesjähriges
Stiftungs und Sommerfest Das Gros erreichte mittelst
Gondeln per Wasser das Festlokal in welchem während
des Nachmittags Concert und Kinderbelustigungen statt
fanden Mit Eintritt der Dunkelheit wurde bei benga
lischer und elektrischer Beleuchtung des Gartens ein vom
Pyrotechniker Pfeiffer Eröllwitz schön zusammengestelltes
Brillantfeuerwerk und prächtigen Schlußtableau abgebrannt
Mit einem Ballvergnügen endete das solenne Fest In
Schade s Schützenhaus feierte der Giebichensteiner Verband
der deutschen Reichsfechtschule sein diesjähriges Sommer
fest durch Concert Kinderbelustigungen und Ballvergnügen

In der am Sonnabend abgehaltenen Versammlung
des hiesigen Gewerkvereins der Metallarbeiter wurde vor
nehmlich der hier ins Leben tretende Konsumverein für
die Mitglieder der hiesigen Gewerkvereine einer Besprechung

unterzogen Derselbe eröffnet am 1 d M seinen Betrieb
bei einer vorläufigen Mitgliederzahl von 54 Jedes neu
eintretende Mitglied hat 20 Mk Einlage auf ein Mal
oder in Raten von je 5 Mk zu machen die indeß mit
4 pCt xsr ÄllQo verzinst wird Der Vsrstand und Auf
sichtsrath dieser neuen Genossenschaft ist bereits gewählt
auch der Lagerhalter ernannt

s Verschiebung Wegen eingetretenen plötzlichen
Ablebens des 1 Lehrers der Schule zu Nietleben ist die für
den Sonntag geplant gewesene ausgedehnte Vorfeier des
Sedanfestes daselbst auf den nächsten Sonntag verschoben
worden

sVereinschronik Der Hallesche Beamtenverein
beging am Sonnabend Abend im Hofmann fchen Lokale
in Diemitz sein Sommerfest der hiesige Lehrerverein zu
gleicher Zeit in Freybergs Garten sein Kinderfest

Dividenden Die Actienzuckerfabrik Opalenzin
vertheilt für 1889/90 10 /g Dividende Die Actien
zuckerfabrik Hornburg erzielte bei ca 400,000 Mark
Actienkapital einen Reingewinn von ca 100,000 Mark

Dividenden Die chemische Fabrik Concordia
bei Leopoldshall gewährt für 1889/90 eine Dividende
von 25

fTheuerungsmedaille Im Jahre 1846 47
namentlich im Winter herrschte hier und in der Umgebung
eine drückende Theuerung in Folge der Mißernte des
Jahres 1846 Sie verursachte viel Noth und Elend unter
der ärmeren Bevölkerung Zur Erinnerung an diese trübe
und schwere Zeit wurde damals eine Theuerungsmedaille
geprägt von der kürzlich ein sehr gut erhaltenes noch
mit Stempelglanz versehenes Stück Zinn in des Ein
senders Hände gekommen ist das interessante Erinnerungs
zeichen ist nur in engeren Kreisen bekannt weshalb nach
stehend eine Beschreibung folgen mag Der Durchmesser
beträgt 42 mm Auf der einen Seite ist durch einen
concentrischen Kreis von 30 mm Durchmesser ein Mittel
feld abgegrenzt welches eine hungernde Familie am ge
deckten aber nur mit leerem Geschirr besetzten Tische zeigt

der Vater blickt mit an die Stirn gelegter Hand ver
zweifelt gen Himmel die Mutter hält das Angesicht in
beide Hände vergraben zwei Kinder bitten vergeblich um
Brod Die Ueberschrift lautet Unser täglich Brod gieb
uns heute der Abschnitt des Mittelfeldes enthält den
Bibelvers Spr Salamonis 11 V 26 und als Ver
fertiger der Medaille nennt sich H Lorenz In dem
das Mittelfeld umgebenden Kreisring steht oben Theure
Zeit Halle 1846 47 und dazu die Preisangaben rings
herum 1 Sch Weizen 5 Th 20 Sgr Korn 5 Th
Gerste 3 Th 22 Sgr 6 Pf Hafer 2 Th 5 Sgr
Kartoff 2 Th 1 Pfd Brod 2 Sgr Die Preise be
zeichnen den Höhepunkt der Theuerung welche glücklicher
Weife durch eine sehr gute Ernte im Jahre 1847 beseitigt
wurde hierauf bezieht sich die andere Seite der Medaille
wo man reiche Erntefelder mit Schnittern und zahlreichen
Getreidediemen sieht ein hochbeladenes Fuder fährt eben



mit dem Erntekränze ab im Vordergrund steht eine
Familie die mit erhobenen Händen ihren Dank gen
Himmel sendet im Hintergrunde zeigen sich die Thürme
von Halle oberhalb liest man auf einem Spruchbande

Nun danket Alle Gott unterhalb Erntesegen 1847
Pialm 50 V 15 Die sehr schön ausgeführte Denk
münze wurde damals in Bronze sowie in Zinn hergestellt
und zum Besten der Kasse des oben erwähnten Hülfs
komitees mit 15 bezw 5 Sgr das Stück verkauft

sWafsermesfer Fast jedes Hausgrundstück
soll demnächst einen Wassermcsser erhalten

1/Ä Saison sst Worts vlvs la ssison Der Wind
geht rauschend über die Stoppeln die Blätter der Bäume färben
sich langsam und fallen lebensmüde zur Erde Schwalben und
Störche die Boten des Frühlings fühlen den nahenden Herbst
und sind auf der Reise nach dem Süden begriffen alles
Zeichen daß die Lmson nwrts in der Natur beginnt Diele
Periode ist aber jedesmal das Ende ssison morts und der Be
ginn der eigentlichen Saison in den Städten und Häusern
der Menschen Wenn draußen alles Leben abstirbt pulstrt es
drinnen desto rascher und geräuschvoller Jetzt bevölkern sich
die Straßen wieder mit den Zurückgekehrten aus Bädern und
Sommerfrischen und während man noch vor wenigen Wochen
die Natur aussuchte wendet man sich jetzt mehr und mehr dem
geselligen Leben innerhalb des Hauses zu Viele sehen mit
Bedauern die schöne Jahreszeit schwinden und so mancher
zartbesaitete lyrifch angehaucht Jüngling singt dem scheidenden
Sommer einen ganzen Band Gedichte nach Auch der
Familienvater wünschte daß es ewig Sommer bliebe denn der
Herbst stellt hohe Anforderungen an seinen Geldbeutel
Männchen flötet die Frau ich brauche einen neuen Hat

und einen Mantel Ich habe mir schon einen bei Manheimer
ausgesucht Du weißt doch den blauen Plüschmantel

Papa, rufen die Töchter wir haben auch nichts anzuziehen
Du wirst uns doch nicht vergessen Gnädiger Herr, mel
det die Küchenfee Herr Meier von unserer Kohlenhandlung
war hier und fragte ob er nicht 50 Centner Kohlen mehr
klingen lassen soll als im vorigen Jahre in der Zeitung hätte
gestanden wir bekämen einen frühzeitigen Winter m
Gegensatze zu so geplagten Familienvätern und lyrischen Dich
tern giebt cs aber eine große Anzahl ehrenwerther M rbürger
die sich über den Wiederbeginn des städtischen Lebens freuen
Das Naturkneipen haben sie satt bekommen und sie freuen sich
daß sie wieder in ihrer angestammten Bierkneipe sitzen und
ihren gewohnten Skat spielen können Das Reisen hat ihnen
nur Unbequemlichkeiten und G ldauszaben verursacht und sie
sind roh daß sie wi der ihre häusliche Bequemlichkeit haben

Es freuen sich auch die Theaterdirektoren die olle an einem
Tage als wenn die Woche nicht noch mehr häUe ihre
Musentempel öffnen zur Plage der armen Rezensenten zur
Freude der Mimen die durch sommerliche Eiiga ementslostgkeit
gezwungen waren des Lebens Unverstands mit Wehmuth zu
genießen Es beginnt nun von allen Bühnen ein wahrer
Sturmangriff auf das verehrliche Puolikum Dort lockt
wohl noch etwas zu früh ein Wintermärchen hier
winken neue Zeiten im Hintergrunde lauern unsere Don
Juans an anderer Stelle bedrohen uns die Räuber Ein
ganzes Heer von Artisten und Spezialitäten wird ebenfalls
aus uns losgelassen Phantasten Exzentries Hoch und
Flachiurnkünstler Schlangenmenschen Bravour Akrobaten und
Dresseure von Schweinen Ziegen Seehunden und Katzen
Dazn kommen Schatten Silhouetlisten römische Glocken Paro
disten Pantomimisten deutsche ungarische englische und fran
zösische Sänger und Sängerinnen Wer zählt die Völker
rennt die Namen Sie alle freuen sich daß der Sommer
zu Ende geht und die Saison beginnt soll sie ihnen doch Ruhm
und Geld bringen In noch freudigerer Stimmung gehen
aber alle Diejenigen dem Herbste entgegen welche beabsichtigen
sich ein eigenes Nest zu bauen Wird ja doch zu keiner Zeit
abgesehen von Ostern mehr geheirathet als zu Beginn des
Herbstes Taufende treten in den Ehestand und tausendfach
füllt freudige Erwartung die Herzen der Liebenden Sie vor
Allem begrüße die kommende Zeit und rufen hoffnungsfreudig

LStson est orte vivs I Saison
sDer Gürtels Die Herrenmode hat in diesem Sommer

eine Bereicherung erfahren Der Gürtel der sonst fast aus
schließlich nur dem zarten Geschlechte zueigen war hat sich
nun des starken bemächtigt so daß es just nicht mehr zu den
Seltenheiten gehört Herren mit Gürteln auf unseren Straßen
zu begegnen In den tropischen Tagen der letztcn Wochen
tauchten die ersten ihrer Art im Bereiche unserer Stadt auf
um gleichsam auf Schritt und Tritt Anhänger zu werben denn
mindestens bei hoher Temperatur fallen ihre praktischen Vor
züge ins Auge Der Gürtel gestattet sich des Ueberflusses
eines Gilets zu entschlagen indem er die Hofe an der Taille
harmonisch kleidsam abschließt und somit die Giletlosigkeit
stadt und salonfähig macht welche sonst doch als höchst
kliooNux verpönt war Zwar mag ihm nicht der geheimniß
volle Zauber innewohnen wie jenem vielbesungenen Mythen
hasten den die Göttin trug immerhin verleiht er aber der
viä mlt en Gestalt bei aller B quemlichkeit einen gewissen
Schwung das Ansehen kraftvoller Elastizität und zudem einen
gewissen Stich ins südlich Interessante Gleichwohl scheint der
Herrengürtel nicht aus seiner Heimath dem Orient sondern
vielmehr von den Gestaden des uns nccher gelegenen Meeres
von den Seebädern aus leinen Weg nach dem Innern des
Kontinents gefunden zu haben Bei allen praktischen und
ästhetischen Vorzügen haftet dem Gürtel wenigstens vorläufig
ein Odium an das seine rasche Popularisiruug hemmt Allen
voran haben sich nämlich die nicht mehr ganz unbekannt n

Gigerln mit ausgesprochener Vorliebe auf die Gürtel als
eine geniale Excentricität geworfen Nun wollen aber die
meisten Leute nicht das Odium auf sich laden ein Gigerl zu
sein Wehren sich doch selbst diejenigen entrüstet dagegen die
es aus dem tiefsten Grunde ihrer Seele wirklich sind Gelingt
es dem Gürtel dieses fatale Vorurtheil zu besiegen so ist
seine Zukunft gesichert wenn schon nicht mehr in der dies
jährigen schon vorgeschrittenen Saison aber gewiß in der
nächsten

Falsches Geld/j Falsche preußische Thalerstücke
mit der Jahreszahl 1866 sollen in Umlauf sein Ihr
Klang ist gut aber die Farbe etwas matt bleiern Der
Spruch auf dem Rande Gott mit uns fehlt Auch
falsche 20 Pfennigstücke sind verausgabt worden Ebenso
sind falsche Einmarkstücke mit dem Münzzeichen und
der Jahreszahl 1874 in Umlauf Es ist daher bei An
nahme von Geld Vorsicht geboten

Wir berichteten vor etwa 5 Wochen daß ein
Ziegeleiarbeiter am Bahnhof von einem unbekannten an
ständig gekleideten Mann angesprochen worden ist der
ihm Arbeit angeboten schließlich aus dem Nachhausewege
über Diemitz angefallen und seiner erheblichen Baarschaft
beraubt hat Man nahm Veranlassung an der Richtig
keit dieser Nachricht zu zweifeln Der Thäter tst jetzt
nun aber in der Person des in Hast befindlichen Kessel
schmieds Lohmann ermittelt der bekanntlich jüngst am

Roßplatze die gleiche Manipulation aber in noch viel
frecherer Weife an einem Werkführer ausgeführt hatte

Unfall In Cröllwitz fiel am Sonnabend das
IV Jahr alte Töchterchen des Maurers R in einem
unbewachten Augenblicke von der zu der elterlichen Woh
nung führenden Treppe herab und brach ein Bein am
Oberschenkel

f Anfall In der Gegend der Turnhalle ist am
Sonnabend Abend wiederum ein Anfall verübt worden
wobei der Angegriffene mit zahlreichen Stichwunden be
dacht wurde

sFelddiebstähle j Die Felddicbsiähle nehmen
in erheblicher Weise überhand So sind dieser Tage
z B in der Zöberitzer Flur dem Gutsbesitzer Städel
gehörig eine große Quantität Zwiebeln entwendet worden

Verhaftung 1 Wegen Diebstahl eines Uebcr
ziehers sowie einer Taschenuhr wurde der Arbeiter I
zur Haft gebracht

Verhaftet Eine Arbeiterfrau aus Ramsin bei
Bitterfeld wurde in das hiesige Gerichtsgesängniß einge
liefert weil dieselbe in der wilden Saale bei Gimritz ihr
halbjähriges Kind ertränken wollte Durch Hinzukommen
anderer Personen wurde das Verbrechen verhütet

sDiebstahl j Dem Schmied Sch in der Magde
burgerstraße wurde ein schwarzer Wmterüberzieher ge
stohlen

sPrüg lei Der Kaufmann F am Mühlgraben
kam vorgestern Nacht in der großen Ulrichstraße mt
anderen Personen in Streit wobei er von einem der An
greifer mit dem Messer nicht unerheblich verletzt wurde

v Mrldung vom 30 August
Aufgeboten Der König Salzsteuer Einnehmer Hermann

Bertram Mansfelderstraße 40 und Anna Meyer Karlstr 4
Der Bahnarbeiter Wilhelm Edel und Emilie Köke Brunnen

gasse 10 Der Verkäufer Gustav Hillmann gr Steinstr 72
und Klara Hoffmann Berggasse 1 Der Kaufmann Karl
Spierlmg Halle und Marie Natalie Müller Leipzig Der
Buffetier Ernst Adam Gotlieb Brühl und Agnes Martha
MöbiuS Leipzig Der Versicherungsbeamte Karl Gustav
Rohleder Halle und Alma Minna Oelschlegel Schleiz

Eheschließungen Der Handarbeiter Hermann Räntzsch
und Susanne Otya ot Schwttschkestraße 7 Der Handarb
Franz Brachwitz und Caroline Trebstein Weingärten 9
Der Kaufmann Emil Grabner Böllberzerweg 4ä und Emilie
Kölle Leipzigerstraße 4 Der Cigarrenarbeiter Paul Hein
rich und Luise Zopf Saalberg S/6 Der Korbmacher Emil
Schumann Diemitz und Fnederike Diedering Germarstr 5

Geboren Dem Maurer Karl Fiedler 1 S Ernst Karl
Uhlandstraße 3 Dem Bahnarbeiter Michael Meyer 1 T
Anna Frieda Brunnengasse 3 Dem Oberwüller Otto Pohle
1 S Kurt Mühlgraben 2k Dem Eisendreher Ernst Weigelt
1 S Fri drich Wilhelm Ernst Brunoswarte 1 Dem Pastor
August Emmilmanu 1 T Heinrichstraße 4 Dem Zimmer
mann Reinhold Leonhardt 1 T Elsa Wally Friedlichst 26

Dem Maurer Gustav Geicke 1 S Friedrich Max Tauben
straße 23 Dem Bureauvorsteher Hermann Schröter 1 T
Hermine Martha Hermannstraße 10 1 unehel T

Gestorden Des Laboratoriumsdieners Ernst Berndt T
Jda 9 I Schillerstraße 9 Des verstorbenen Lohnkellners
Albert Müller S Alb rt 13 I Klinik Dle Wittwe Klara
Hoffmann geb Walther 5l I Steinweg 27b Des Schmie
des Wilhelm Krau e S Witdelm Rudolf 1 M Na fineriestr 8

Des Fabrikarbeiters Christian Gottbehüt T Beriha 2 I
Diakonissenhaus Der Holzhändler Friedrich Blau 67 I
Diakoniffenhaus Des Schneidermeisters Adoli Fünemann
S Erich Max 22 T Augustastraße 12 Des Handarbeiters
Hermann Köppchen S Paul 7 M Kuttelhof 5 1 unehel
S 1 unehel T

Im Laufe der Woche verstärken an
Brechdurchfall 15 Magenkrebs 1 Enteritis 1 Schwäche 13
Altersschwäche 1 Lungenschwindsucht 3 Darmkatarrh 4 Darm
tuberkuloie 1 Abdominaliyphus 2 Blutgeschwür l Speise
röhrenlrebs 1 Aliresta rcc i 1 Gehirnentzündung 2 Hals
kiebs I Keuchhusten uni Bronchitis 1 Hirnhautentzün
dung Z Herzfehler l Lungenentzündung 2 Krämpsen l
Herzbeutelentzündung 1 Rippenfellentzündung 1 Diphtherie
und Scharlach t Herzschwäche l

Zusammen 57 Hierunter befinden sich 6 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Gerichts Zeituug

London 23 August Ihr Vierter Alter schützt vorThorheit nicht fühlt man sich versucht bei dem Anblicke der
Dame auszurufen welche in Trauer gekleidet vor dem Richter
erscheint um gegen den Manu Klage zu fübren der sie schnöde
hintergangen und betrogen Da jedoch Mrs Ada Tucker ihr
Alter mit 25 Jahren angiebt so wollen wir bloß von einer
jugendlichen Thorheit sprechen In Altersangaben Pflegen es
ja Damen nie ganz genau zu nehmen und wenn das Aussehen
Mrs Ada Tucker Lügen zu strafen scheint so mag das bevor
wir sie gehört haben dem Gram zuzuschreiben sein welchen
der Verrath des Angeklagten James Foster ihrem liebenden
Frauenherzen zugefügt hat Die Klägerin ist wie sie angiebt
eine Tochter des verstorbenen Admirals Seymouri sie lebt von
den Zinsen eines namhaften Kapitals besitzt ein Privathaus im
Westende und beklagte vier Jahre lang den Tod ihres Gatten
Mr Tucker welchem sie in Paris angetraut worden war Im
November vorigen Johres heirathete sie nach kurzer Bekannt
schaft Mr Foster 40 Jahre alt pensionirter Soldat und seines
Zeichens Fenster und Stiefelputzer

Wie es sich nun herausstellte war dieser Gentleman verhei
rathet als er die Ehe mit der reichen Wittwe einging und da
diese in der Verbindung nicht das Glück fand welches sie sich
geträumt hatte so leitete sie die gerichtliche Verfolgung ein als
sie entdeckte daß eine zweite Frau Foster lebt die ältere An
sprüche auf das Recht bat sich Gattin des pensiouirten Sol
daten Fenster und Stieselputzers zu nennen Auf die Frage
des Richte s wie in eine Dame in ihrer Lebensstellung dazu
komme einen Mann wie Foster zu heirathen erwidert die
Klägerin mit dem Versuche eines verschämten Lächelns das
seien Dinge die man nicht erklären könne Mädchenherzen feien
unerforschlich

Sie waren aber doch Wittwe bemerkt der Richter
Dreimal ruft der Angeklagte dazwischen und alt genug ist

sie auch fügt er hinzu um zu wissen was sie thut
Mrs Tucker erklärt mit Entrüstung daß sie noch gar nicht

so alt sei vermag sich aber trotz aller eindringlichen Fragen
des Richters nicht ihres Geburtsjahres zu erinnern Da jedoch
ihr Vater wie aus weiteren Fragen hervorgeht vor 40 Jahren
gestorben ist und sie auch nicht lein jüngstes Kind war so ist
es augenscheinlich daß sich in ihre Altersangabe ein kleiner
Irrthum eingeschlichen Sie muß auch vom Angeklagten be
fragt zugestehen daß Mr Tucker nicht der erste Gatte war

den sie begraben sondern daß sie ehe er sie zum Altare führte
schon zweimal traurige Veranlassung gehabt den Wittwenschleier
zu tragen

Was immer die Liebeserfahrungen der interessanten Wittwe
gewesen sein mögen der Bekannt chafl mit dem Gatten Nr 4
fehlte jeder Anstrich von Romantik Sie bestellte bei einem
Arbeitsbureau in Westminster einen Fensterputzer für ihr Haus
Maysair und Foster kam Er stand mit umgebundener Schürze
auf dem Gesimse des Schlafzimmerfensters als die Dame des
Hauses unerwartet eintrat und einen Schreckensschrei ausstieß
als sie einen Mann und noch dazu von martialischem Aussehen
vor dem ungewöhnlichen Eingang zu ihrem Sancti stmum er
blickte Was machen Sie hier Sie unverschämter Mensch
rief sie entlüftet und erschrocken Putze Fenster auf Bestell
ung sechs Per ce pro Stück Saure Brod Madame Der
Mann ließ seinen Halt am Fenster los und strich sich den
Schnurrbart Um Gotteswillen Sie stürzen hinunter
kommen Sie doch herein rief die erschrockene Frau indem
sie in einen Fauteuil niedersank Herr Forster befolgte der Ein
ladung und betrat auf dem nicht gewöhnlichen Wege durchs
Fenster das Schlafz mmer der Drme Mensch sagte sie

haben Sie denn kein anderes Geschäft als das lebensgefähr
liche eine Fensterputzers O ja ich bin auch Stiefelputzer
erwide t Mr Folter nicht ohne Selbstbewußtsein Warum
betreiben Sie es d nn nicht ausschließlich Wenn s nur
immer Stiefel zu putzen gäbe bemerkte der ehemalige Kriegs
held philosophisch Befassen sie sich auch mitDamcnfchuhen
fragte die dreifache Wittwe indem sie ihre Füße vorschob so
daß die Spitzen ihrer Stiefeletten neugierig unter dem Saume
ihres Kleides hervorblickten Mii Borliebe antwortete ga
lant Mr Foster indem er wieder leinen martialischem Schnurr
bart strich und mit einen schmunzelnden Blick auf betagte Stie
feletten verbindlich hinzufügte namentlich wenn sie einen so
schönen Fuß bekleiden Wirklich fragte Mrs Tucker in
dem sie die Augen niederschlug und lächelte Darf ich Sie
um Ihren Namen bitten mein Herr fragte sie bann Ich
heche Charles Foster und der Herr Verven,te sich Sie
scheinen auch nicht sür Ihren gegenwärtigen Beruf geboren zu
sein sagte die Dame indem sie ihm theilnahmsvoll ins Gesicht
sah N in ich ha e Ihrer Majestät der Königin gedient und
14 Jahre lang mit Ehren in der Armee gestanden Sind
Sie verheirathet Mr Foster Nein Ich bin nicht verhei
ratbet und ich habe noch nie geliebt

Wir wollen die Szene im Schlafzimmer nicht weiter ver
folgen Das Ende war daß Mr Foster an diesem Tage keine
Fenster mehr putzte und den Abend vergnügt als Gast der
Mrs Tucker verlebte Am nächsten Tage übersiedelte er ganz
in ihr Haus wahrscheinlich a s Privatstiefelwichser und von da
ab avancme er so rasch im Dienste der gnädigen Frau daß er
sie zwei Monate später zum Altar führte

Doch mit dem Gürtel mit dem Schleier reißt der schöne
Wahn ent,wei Die junge Frau wurde an der Seite ihres
vierten Gat en des Lebens nicht froh Mr Foster hatte die
schlimme Angewohnheit etwas sehr tief ins Glas zu gucken
und da er das Glas mit dem stärksten schottischen Whisky zu
füllen pflegte und sich vom frühen Morgen an dieser Arbeit
unterzog io pflegte er sich regelmäßig in einem solchen Zustande
hochgradiger geistiger Aufregung zu befinden daß man chn
leicht sür etwas stark angesäuselt hätte halten können Die von
ihm betrogene Frau behauptet sogar in ihrer Gehässigkeit er
wäre beständig besoffen gewesen hätte sie dann in seinem un
zurechnungsfähigen Zustande eine alte Schachtel genannt bei
der es selbst dei Teufel nicht aushalten könne und sei mit ihrem
schönen Gelde von Kneipe zu Kneipe gelaufen und manchmal
sogar über Nacht ausgeblieben Die Unwahrheit seiner Be
hauptung daß er früher me geliebt hatte die arme Frau schon
früher aufgefunden

Sie haben es ihm doch nicht geglaubt fragte der
Richter

O ja als er cs das erste Mal sagte wir jungen Frauen
sind io leichtgläubig eine Bemerkung die im Gerichtssaale
ungeheuere Heiterkeit Hervorries

Der Ehehimmet des Fosterschen Ehepaares bewölkte sich
immer mehr und mehr und die bessere Hälfte war außer
ordentlich glücklich als sie durch einen anonymen Brief erfuhr
daß ihr Gatte ihr eigentlich nicht angehöre sondern von einer
früheren Ehe her eine rechtmäßige Frau besitze Flugs war
die Strafanzeige erstattet und damit der Weg sür die alte
Schachtel angebahnt sich nach einem fünften Gatten umzu
sehen

Der Angeklagte erklärt zu seiner Vertheidigung und füh tt da
für Zeugen an dsß er durch Briefe von Verwandten Ursache
gebabt habe zu glauben daß seine Frau vor zwei Jahren ge
storben sei Eh er wieder heirathete wollte er sich persönlich
Gewißheit verschaffen Ada ließ mich aber nicht fort und die
Veriuchunci war zu groß sagt Foster

WaS für eine Versuchung diese Dame hier fragt der
Richter mit einem vieldeutigen Blick auf das geschminkte Gesicht
und die wohl prövarirte Gestalt der Klägerin

Gott bewahre ruft Foster entsetzt Es war ihr Geld
Lump kommt cs von Adas schön gefärbten Lippen
Ich dachte nicht daran das alle Gestell zu heirathen sie

wollte es aber nicht anders haben nachdem wir zwei Monate
zusammen gelebt was thut man nicht ums liebe Geld

Und er belog mich daß er nie zuvor geliebt O diese
Männer ruft Ada nochmals Ich hoffe er wird wenigstens
gehängt So zu lügen

Vorläufig wurde Mr Foster nur vor die Geschworenen ver
wiesen die den Fall kaum so streng beurtheilen werden wie
Mrs Tucker und den Fenster und Stiefelputzer wohl nicht
für immer seinem Berufe entziehen dürften

Volksw irth sch aftlich es
Leipzig 30 August Weinb ericht von Carl Rauth

Einen frischen gesunken Zug brachte der abgelaufene Monat
August mit seiner fast durchweg hohen Temperatur unseren
Weinlanden In einer verhältnißmäßig kurzen Zeit hat er
mit vielen Mißständen mehr oder weniger ausgeräumt und die
durch die naßkalte Witterung Juni Juli hervorgerufenen Un
gleichheiten der verschleppten Traubenblüthe merklich gemildert
Die Weinbeige mittlerer urd besserer Lagen auch vieler kleinen
Lagen die gut gepflegt sind stehen heute mit wenigen Aus
nahmen wunderschön uud sind im Durchschnitt auch um viel
leicht nur 14 Tage gegen einen mittleren Jahrgang zurück
Was hingegen die sogenannten kleinen Lagen anbelangen so
möchte man wohl fast für alle noch für einige Monate eine
recht tropische Glnth erbitten um deren Ergebniß mit besseren
Eigenschaften auszustatten Da aber nur noch mit dem Sep
tember günstigsten Falles vielleicht auch nech mit einem leid
lichen Oltober zu rechnen lein dürfte so wird das summarische
Herbstertriigniß wohl kaum ei en Mittelwein übersteigen
Selbstredend werden wie gewöhnlich vorzügliche Marken durch
Auslesen erzielt deren Umfang und Güte ober wie auch alles
Uebrige von der Gestaltung der nächsten zwei Monate abhängen
wird Aus dem Lande hat man schnelle Stellung zu den ob
waltenden Verhältnissen genommen und mit der Thatsache daß
cs dieses Jahr ziemlich Wein geben kann sofort zu rechnen
gesucht Es wird jetzt gerne und willig verkaust aber die alten
hohen Forderungen behaupten sich fest und da die 1889r neben
einigen sehr durchsuchten 86r 87r und 88r den einzig nennens
werthen Bestand erster Hand ausmachen so ist nicht gut anzu
nehmen daß selbst ein günstiger Ernteausfall irgend welchen
Einfluß auf diese Jahrgänge haben könnte Besonders die 1339r
enthalten durch ihre flotte Gähre und schnelle Rundung recht



Seachtenswerthe Eigenschaften
tionen ermuntern

die ununterbrochen zu Acquifi

Theater K mst Wissenschaft und Literatur
Brüssel 29 August Dielen Winter giebt die hiesige Oper

zum ersten Male Wagners Siegfried
Der tlliterariscke Rechtsschutz in Nordamerika

Aus Newvork wird berichtet Viele angesehene Einwohner
Washingtons haben eine Petition an das Repräsentantenhaus
gerichtet in welcher sie die Genehmigung der Bill bezüglich
des internationalen Schutzes des Rechtes von Schriftwerken
befürworten Unter den Unterzeichnern befindet sich der Prä
sident der Universität von Columbia Welling der Bibliothekar
Spofford der Rektor der katholischen Universität Bischof Keane
Admiral Porter der Mronom Prof Newcomb u A

Die deutsche O vcrnsaison in New Uork Man
meldet aus Newhork Für die siebente deutsche Ooernlaison an
d r Newyorker Metropolitan Over sind folgenoe Kräfte ge
wonnen worden die Damen Minnie Hauk Antonia Mielke
Pauline Schöller Marie Iah Jenny Broch Olga Jslar
Marie Rilter Göke Carlotta Huhn Hanna Rothe Die Te
nors Gudehus Divpel Hubbenet Edmund Müller die Bari
tone Theodor Reichmann Juan Luria P Mastorff die
Bässe Emil Fischer Bruno Lorgenstein Als Kapellmeister
sungiren wie bisher Anton Seid und Walter Damrosch Als
Novitäten sind in Aussicht genommen I s roi Esclar
monde Ascael Der Vasall von Szigeth Templer und
Jüdin NsZs Die Saison beginnt am 26 November
und wird fünfzig Vorstellungen umfassen

Gladstone als Theologe Man Ichreibt aus London
Vom 25 ds Mts In der September Nummer der Monals
schritt vooä Vorä setzt der frühere Premier Gladstone seine
Vertheidigung der biblischen Tradition in einem bedeutsamen
Essay über den Pentateuch fort Er betrachtet die legislativen
Bücher Moses vom Exodus bis Deuteronomion beurcheitle
sie im Lichte ihrer Glaubwürdigkeit und ihres Inhalts und
kommt dabei zu überraschenden Schlüssen Die Art und Weise
wie er die verschiedenen Kritiker gegen einander aushielt ist
besonders bezeichnend für den greisen Staatsmann Er be
merkt d ß einige Kritiker die Zeit der Abfassung dieser Bücher
in eine spätere Epoche rücken bis zur Zeit Samuels Da
vids zur Trennung der Königreiche ja bis zur babylonischenGefangenschaft und fragt ob es möglich sei daß ein historisches
Werk das gewissermaßen dieowrk der hebräischen Nation seit
tausend Jahren gewesen zu einer Zeit des nationalen Verfalls
entstanden sein könne Gladstone schließt sich daher den neueren
Kritikern an welche zugeben daß Moses an den gesetzgeberi
schen Büchern müsse mitgearbeitet haben und die Ansicht
äußern daß manche Gesetze zweck und sinnlos seien ohne die
Annahme daß sie im mosaischen Zeitalter entstanden sind Er
kommt daher zum Schluß Der Kern und die Substanz des
gesetzgeberischen Systems das uns im Pentateuch überliefert
wird ist historisch zuverlässig

Zu den größ en und unvergänglichen Schätzen der Nation
gehören diejenigen Bücher welche den Anschauungskreisen des
Volkes entgegenkomm md in verständlicher Weise anregend
führend und belebend zum Volke zu sprechen verstehen die dem
Leser ein guter Berather sind indcm sie aus den Bedürfnissen
des Lebens herausgewachsen denselben entsprechen Unter
diesen Volksbüchern welche bereits Gemeingut der Nation ge
worden sind und von dieser hochgehalten und werthzeschätzt
weiden nimmt der von der Redaktion der Gartenlaube
herausgegebene und im Verlag von Ernst Keil s Nachfolger in
Leipzig alljährlich erscheinende Gartenlaube Kalender
mit den ernsten Platz ein Er ist unseren Lesern wohlbekannt
And seit Jahren ein guter Freund seine wohldurchdachten
Ziele sichern ihm die Beständigkeit dieser Freundschaft und
wer die einzelnen Jahrgänge dieses Kalenders aukmelktam
Verfolgt wird die planniM st tige An chließung des neuen
an die vorhergehenden mit G ngldunng herausfinden

Sport
Baden Baden 29 August Rennen I Jugend Handicap

Umons Klub Preis 4000 Mark Für zweijähr P erde aller
Länder Distanz 1S00 Meter t16 Unterschriften von denen
12 angenommen 1 H Manske s Sophie 2 Capt Jos s

Feuerzauber 3 König Hauptgestüt Graditz s Neunauge
II Ssint Leger Handicap Union Klub Preis 8000 Mk Für

1387 geb Hengste und Stuten aller Länder Distanz 2000
Meter Nach Abzug des Eins für den Sieger werden dem
zweiten Pferde 1200 Mk dem dritten Pferde 600 Mk aus den
Eins und Reug garantirt 37 Unterschristen von den 16 an
genommen 1 Groi 5r tz Metternich s Mirmehaha 2 Frei
herrn Ed v Oppenhein s Barde 3 Königl Haupt Gestüt
Graditz s Ahnenpiobe 4 V May s Demuth

III Merlur Rennen Preis 2000 Mk Distanz 1600 Mark
8 Unterschriften 1 Capt Jos s Shatpfhocter 2 Lieute
nant Meincke s Lady Handsome 3 Freiherrn E v Falken
Haulcn s Renchen

IV Kosmopolitisches Handicap Preis 6000 Mark Distanz
1600 Meter N iÄ Abzug dcs E nl für den Sieger werden
dem zweiten Pferde 1000 Mk aus den Eins und Reug garan
tirt 40 Unterschritten von denen 10 angenommen 1 Kgl
H anptgestüt Graditz s Fastnacht 2 Capt Jo s Schnee
Zoppe 3 Desselben Pick me Up

V Wasserfall Hürden Rennen Preis 2W0 Mk Distanz 3000
Meter über acht Hürden 5 Unterschriften davon 1 mit drei
fachem Eins 1 Lieut Schmidt s Rothhaut 2 Batduins
Malvoisie 3 Lieut Leuthaus Frida
Baden Baden 31 August Rennen
I Schwarzwald Rennen Preis 2000 Mk Für 2jährige

Pferde Dist 900 Mtr 1 O Spiekermann s Herr Vex
2 Frhrn Ed v Oppenheim s Floßhilde 3 Baldmn s Eleanor
Ward

II Karlsruher Handicap Union Klub Preis 5000 Mk
Dist 2000 Mtr Nach Abzug des Eins für den Sieger werden
dem zweiien Pferde 1000 Mk dem dritten Pferde 500 Mk
aus dem Eins und Reug garantirt 16 Unterschriften von
denen 13 angenommen 1 Balduin s Jefoot 2 Capt
Jos s Grayling 3 V May s Königsbraut

III Fremersberg Handicav Preis 2000 Mk Dist 1600
Meter I Saloschin s Marbury 2 Ulrich s Metsterin
Z Baron Offermann s Piungst

IV Eberstein Trost Handicap Preis 2000 Mk Dist 1000
Meter Nach Abzug des Eins für den Sieger werden dem
zweiten Pferde 500 Mk aus dem Eins und Reugeld garantirt
1 Capt Jos s Schneekoppe 2 v Gossow s Nachtigall
Z HerbeU s Sailor s Knot

Paris Auteuil 28 August Rennen Prix Congrcß
20000 Francs Steeple Chase Für Dreijährige Distanz ca
3100 Meter 1 Baron I Finot s Tarantasse 2 C Blanc S
Saint Pierre 3 W Botten s Napoleon Leicht mit drei

Längen gewonnen Fürn liefen
Voraussichtliche Starter in der Großen Badener Handi

cap Steeple Chate am31 August sind Rittmeister v Heyden
Lindens Fenelon O Spiekermanns Rampton H Amsincl s

Verdical Capt Jos s Vivacions Herbert s St Pierre
Eggers Fenmann Helgefen S Jlene und Lieut Leuthaus

Herzogin
Für das am 29 Oktober stattfindende Rennen um den

Großen Preis von Charlottenburg Mk 40000 sind 72
Unterschriften zu verzeichnen darunter 24 Inländer

Vermischtes
Baronin Konstanze von Ruttenstein In Paris

wurde folgendes dort gedrucktes Parte für die verstorbene Ba
ronin Konstanze von Ruttenstein geborene Geiger die
Wittwe des Prinzen Leopold von Coburg Gotha
Kohary ausgegeben das wir im Wortlaute veröffenlichen

3 le Ik Ionleur 6s vous tiüre xsrt äe Is xerts eruells czu II vinet 6s Mr sn
la psrsoiiiie clsssiudre 8 I rinees s üoi 8taiiee
6s Ksxe LodourA tZotliÄ Iiokai Laroiille 6k Ruttenstein Kto Veuvs
6 8 L, R Uoii eiZQ ur le Grinse I opoI6 6e Lsxs LobonrA L ottlÄ
Xoliai i e66o inunie 6es Laoreillents 6e s Is 2t 13Z0
6Äus s 5Zg siill e a Oieppe uns messe pour le rexos 6e on ins
er e Isdr e le 8sme6i 30 eoursllt Ä n Ii ti Ss xr eis La 1 üzlis
ZaIi t Ilouoiv sa xaroisse k riex xonr DlleDer Sohn der vernorbcnen Baronin Konstanze Ruttenstein
bat sich in diesem Parte kür seine Mutter aus eigener Macht
vollkommenheit zu Sr Hoheit der Prinz von Sachsen Coburg
Gotha Kohaiy seine verstorbene Mutter zur Prinzessin erhoben
auch d s Prädikat kön gl Hoheit kam seinem verstorbenen Vater
im Leben nicht zu Der Sohn der Baronin von Ruttenstein
hat sich bisher nie anders als Baron von Ruttenstein genannt
Auch der Gotha iche Almanach führt ihn nicht im genealo
gischen sondern im freiherrlichen Taschenbuch auf

Verfchnavpt Der Pariser Figaro schreibt Vor
e nigen Tagen hielt d r berühmte Prozessor T eine sehr aktuelle
Vorlesung über das Verhalten während einer Epidemie Nament
lich beto tt der Gelehrte sei es nothwendig sehr mäßig zu
leben und was man früher nicht zu thun gewohnt gewesen
auch dann wenn es anscheinend gut sei zu unterlassen Bei
diesen Worten des Gelehrten fällt eine Dame in Ohnmacht
Zu sich gebracht und un die Ursache ihres Unwohlseins befragt
erklärt sie Um Gotteswillen ich bin verloren ich habe
gestern ein Fußbad genommen

Durch die Blume Mann Schau We b als i D
kennen lernte warst ja a eanz braves Mädle aber ein großen
Fehler hast halt doch g habt Frau So Und was for
ein Mann Daß D noch ledig warst

KslsgNKMms und letzte Nachrichten
London 1 September Der Standard erfährt

aus Moskau Kaiser Wilhelm habe den Wunsch ge
äus ert den süd rnssischen Manövern beizuwohnen
der Zar habe ihn aber dazn nicht einladen wollen um
keine politischen Empfindlichkeiten wachzurufen

Rom I September Die Direktion des großen
Bodenkredit Jnstituts ist dem Finanzsekretär der ery
thräischen Kolonie Conim Carnelli angeboten wor
den Das Institut soll in nicht allzulanger Zeit zur
Verfügung stehen sodatz man mit der Ausgabe von
5VV Millionen Lire Hypothekenscheinen beginnen
kann für deren Aufnahme man besonders auf den
ausländischen Markt rechnet

Eine neuerliche Rhein Katastrophe
Hoheuems 39 August Heute NachtS erfolgte eine

Rhein Katastrophe die in ihren Folgen für die unteren
Rheingkmeinden noch unheilvoller werden dürfte als die
Katastrophe von 1888 Der Strom durchbrach im hie
sigen Wehrbezirke beim sogenannten Schinderdamme das
Steinwehr und den Binnendamm in einer Länge von
weit über hundert Meter in einem sehr tiefgelegenen
Terrain und stürzte von Altach und Bauern da er 10
Meter tief war über alle Fluren von Hohenems

Der Seelacher Damm der lange Stand hielt scheint
üherfluthet und so ist das ganze Gebiet von Hohenems
bis Lustenau und Mäder in einen breiten See verwan
delt Der Etsenbahndamm ist an der gleichen Stelle wie
im Jahre 1888 bei dem Wächterhaus 34 zwischen
Hohenems und Götzis überfluthet Der Zugsverkehr ist
unterbrochen Der Wasscrstand ist dort jetzt schon 25
Centimeter höher w e vor zwei Jahren Der Regen
dauert fort und die Ueberschwem nung nimmt zu Die
Ernte im hiesigen Gvbiete ist vernichtet Ueber das
Schicksal der anderen Gemeinden schien noch Nachrichten

Bern 31 August Der Rhein brach auch bet
Koblach wie 1888 aus doch M der Umfang der Ueber
schwemmung diesmal größer Koblach Mäder Altach
Lustenau Vorarlberg stehen völlig unter Wasser beson
ders ernst ist die Lage in Höchst Auf der Schweizer
seite von Bauriz bis Montlingen Alles ein See Die
Eisenbahn zwischen St Margarethen und Bregenz ist
unterbrochen die Noth ist sehr grsß

Graz 31 August Der hier abgehaltene Kongreß deutscher
und österreichischer Bienenzüchter bestimmte Lübeck als nächst

jährigen Kongreßort
Rom 31 August König Humbert wird am 20 September

in Florenz zur Einweihung dcs Victor Emanuel Denkmals ein
treffen und am 22 September nach Spezi i Weiterreisen wo
außer dem französischen auch ein englisches Geschwader eintreffen

wird Minister Crispi wird den König begleiten
In Faenza wurde der Versuch unternommen die dortige

Volksbank mittels Dynamit in die Luft zu sprengen Das
Bankgebäude wurde beschädigt

Brüssel 31 August während in Mons der Strike ab
nimmt verlangen gestern Bergleute von Mariemont im Mittel
becken Lohnerhöhung und droben mit Striken

Ostende 31 August Der englische Sieamer Prince Albert
kollidirte Nachis zwei Uhr mit dem Leuchtschiff hat aber keinen
Schaden genommen

Paris 31 August Die russische Botschaft erklärt die Meld
ung des Figaro der hiesige Aufenthalt des Großfürsten
Michael bezwecke eine Politische Mission für unwahr Hiesigen
Blättern zufolge wird die Familie des Zaren am 20 September
in Kopenhagen eintreffen

Brüssel 30 August Durch Verordnung des Gouverneurs
der Provinz Hennegau wird der Gewerberath in der Gemeinde
Wasmes auf den 3 September zu einer Versammlung einbe
rufen um die zwischen den Arbeitern und den Arbeitgebern
obwaltenden Streitfragen zv prüfen und über die Mittel zur
Besserung der Lage im Borinage Bezirk zu berathen Diese
Maßregel wird gewiß nicht verfehlen versöhnend auf die Ge

müther einzuwirken da jedoch die Woche beinahe zu Ende ist
und die Arbeiter gewohnheitsmäßig Montags größten Theil
feiern so ist eine allgemeine Wiederaufnahme der Arbeit vor
nächsten Dienstag nicht wohl möglich

Petersburg 31 August In Anbetracht ber bevorstehenden
Kaiserreisen zum Manöver verdoppelte die Polizei die Auf
merksamkeit auf den Fremdenverkehr an der Grenze sowohl wie
auf den innern Bahnen und hatte dabei unerwarteten Erfolg
Auf einer Station der Nikolaibahn wurde ein lange vergeblich
gesuchter in frühere politische Prozesse verwickelter Nihilisten
führer festgenommen und sofort nach Petersburg überführt
An der Grenzstation Wirballen fiel einem dort stationirten
Gensdarmen die übermäßige Stärke einer vom Auslande soeben
eingetroffenen Dame auf Bei näherer Untersuchung derselben
in den dazu vorhandenen Räumen fand man eine Menge revo
lutionärer Schriften bei ihr Stark gefahndet wird auf eine
der im Pariser Nihilistenprozeß freigesprochenen Frauen die
sich über Deutschland nach Rußland gewandt habe soll Dabei
wird russiicherseits behauptet in Berlin habe man sich nicht
abgeneigt gezeigt die betreffende Frau sollte sie deutschen Boden
wirklich betreten festzunehmen und den russischen Behörden
auszuliefern

Sofia 31 August In Folge der andauernden Hitze sind
große Waldbrände in Karlowo und Gabnowo ausgebrochen

Sofia 3l August Nach Mittheilungen aus Konsta tinopel
scheint die russische Erklärung über die Rechte der
orthodoxen Kirche nur auf einen platonischen Einspruch
hinauszulaufen Man glaubt daß Rußland keine weitern
Schritte in dieser Angelegenheit unternehmen werde

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches
Hallesche Straßenbahn Die Betriebs Einnahmen

pro Monat August betragen 1890 Mark 18 S83 50 gegen 1889
Mk 17,952,50 Mithin Plus August 1M0 Mk 63l Die
Gesammtbetriebs Einnahmen pro Januar August betragen 1890
Mark 124,097 10 gegen 1889 Mark 124,877 40 Mithin Minus
1890 Mark 780 30

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Abgang,md Ankunft
der Eisenbahnznge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 2,42 V 4 20 V
6 40 V 7 36 B 3,49 B
10 1S V 11 40 V 1 40 N
3 43 N 5,7 N 5 23 N 6 25
A 7 15 A 8 25 A 9 5 A10 46 A 11 SZ A

Nach MagSeburg 6 46 V bis
Cöthen 7 13 B 9 51 V 10 5 R
M CöchenZ 11 31 B 1 24 N
3 8 N 5 50 N 3,33 A 10 25 A

Nach Berlin 3 46 V 4,35 V
7 25 V 9 13 V 11 0 V 1 40
N 5 36 N 6 0 A 3 S V9 19 A 11 35 A

Nach Thüringen 5,30 V 6 7 B
7 15 B fährt bis Sulza und n r
Sonutags diü 31 Aug 7 39 V
10 13 V 10 SL V 11 30 V
1S 55 N 2 10 N 5 43 N
6 15 A S 34 A M Erfurt
11 22 A

Nach Enden 7 40 V 11 24 B 1 31
N 6,36 A 9,33 A

Nach affel 5 10 V 6 44 V bis
Sangcrhausen 9 S V 11 40 V
1 1 N M Wleben 2 5 N
5 50 A 9 30 A M Siordhau
senZ 10 32 A 11 20 A bis Eis
leben

Nach schcrslcbcn Halberstadt 5 V
7 45 V 11 35 V 1 13 V 3 5
N 5 52 N 9 2S A

Von ei Ziq 5 25 V 6 3S B 7 3
V 7 53 B 9 43 V 10 54 V
11 23 V 1 7 N 1 15 N 2 52

N 4 20 N 5 34 N 7 30 A
L 23 A 9 8 A 10 22 A 12 A

Von Magdeburg 2 32 V 7 27 V
8 45 V von Cöthen 10 2 V
I 26 N 3 33 N 5 4 N 6 5S
A 3 53 A 10 40 A

Von Berlin 5 16 V 7 29 V dou
Bttterfeld 10 1 V 10 32 R
11 25 B 1 55 N 5 23 V
5 44 N 8 5 7 A 11 15 A

Von Thüringe 4 14 V vou
München Zeitz 4 30 V 5 4 V
kommt von Meiseburg und fährt
nur W chentags 7 5 sv von
Erfurt 9 3 B von Erfurt
10 23 V 1 6 N 4 21 N 5 11 N
5 31 N 3 0 A fton München

ZeW 8,33 A 3 11 A 10 3S A
nur Sonntags bis 3t August

II 14 A 11 53 Sl
Von üben 7 7 V 10 31 V

12,56 N 7 S A 10 14 A
Von Kassel 6 29 V von Eislebeul

6 55 V v Nordhausen 7 14 V
10 5 V 12 40 N von Nordhause
1 13 N 5 13 N 7 23 A sv Eis
leben 7 56 A 10 40 A

Von schcrslcbcn Halherstadt 5 55
V von Cönnernf 8,10 V 10 5
V 1 10 N 4,55 N 5 20 N
8 S3 A 11 37 A

bedeutet Schnellzug

Wetterbericht dsS HaLs sche Tageblatts
Voraussichtliches Wetter für den 2 September 1890

Bei nordwestlichem Winde und kühler Tem
peratur Abnahme der Bewölkung und der
Niederschlage
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Aus dem Geschäftsverkehr
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Aus Anlaß der am Dienstag den S September er statt
findenden Sedanfeier bleiben die Kassen und Bureaus der Communal
und Polizei Verwaltung am gedachten Tage vo r Mittags IS Uhr
ab geschloffen

Halle a S den 1 September 1890 Der Magistrat
Staude

Die Grummet Ernte auf der Würfelwiese an der Saale folll
Freitag am 5 September er Nachm 4 Uhr

iu der Rathsstube
meistbietend unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
verpachtet werden

Halle a S den 30 August 1890 Der Magistrat
Staude

Diejenigen hiesigen Einwohner welche im Jahre 1891 ein Ge
werbe im Umherziehen fortsetzen oder beginnen wollen fordern wir
hierdurch auf sich bis zum 3v gSeptember dies Js während der
Dienststunden in dem Steuer Büreau Zimmer Nr IV des
Nathhauses zu melden

Personen welche schon einen Wandergewerbeschein besitzen haben
den Schein mit zur Stelle zu bringen

Halle a S, dm 30 August 1890
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen des Sedanfesti s bleibt

das Büreau des Königlichen Standesamtes
am S September er von Nachmittags IS Uhr ab

geschlossen
Halle a S den 1 September 1890

Königliches Standes Amt
Zernial

Bekanntmachung
Die auf unseren Gasanstalten Hafenstraße l und Krausenstraße 5

aus besten westfälischen Gaskohlen gewonnenen Coke verkaufen wir
zum Preise

von 1 Mark das Hectoliter ab Anstalt
von 1,15 Mark das Hectoliter frei Gelaß

Halle a/S den 16 August 1890
Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke
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Bezirk des Königl Eisen
bahn Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig

Am 4 September ds Js Vor
mittags 10 Uhr sollen auf dem
Berlin Anholier Güterbahnhof 2000
Stück alte Bahnschwellen 170 Stück
alte Weichenschwellen sowie ca 9000
KZ Brennholz öffentlich meistbietend
verkauft weiden Die Bedingungen
werden im Termin bekannt gemacht

Halle den 25 August 1890
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